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' Amsterdam , vom , 5 Aug . Dir Hamburger « rst . steivischev, « ährend Eoglaudvnst « vst . und wMadst
! st vom 9 . d . buchten , daß der Zustand im Nordes scheu Brsltzmigk« mrfalltv wird , 4eben Vir aber M

> ! sehr bedenklich wrrde , indem Rußland »erlangt , daß Koalition über , so verliere« wir « oste ganze Kauf»
' - Dänuemark b«r Koalition und z« ar Mnechatd kurzer fahrtyfahrt . ^

> Zrlt deutelten soll . Das Näher « hteron « sicht man ^ T .)
' au- dem Ao-znq folgenden Brief « aut Koppenhagen wie « vom 17 Aust. Zn der Belagern«zsge»

vom H . August ec. schichte von Mantua gehört noch folgende » ; Zn de»
' , , Roßt,Nb verlangt, daß Dännemark sich gegen Fort St . Gorgiohalteu dt« Franzosen Minen angelegt

Frankreich e»kläre und tw Fall « nicht sofort berKoa . « nd wollten e« , als dir Katjerlichru daran Besitz nah »

! iilion brylreteo will , hat der rußischr Minister zu Kop. mro , in die Last spreng«» , allein wr -ea ^ de» nass,»
penhageu die O dr« , beu dänatschen Hof , ohne Ab . Grund » gelang da» Avzaubrn nicht. — Au» der äl .
schied zu nehme« , zu verlaffin. — Dir Bertrgrnhril lern Gechichte von Mantua fuhrt man folgend «» an;

^
I ist desfall » sehr groß und wird besonders durch dt» der» Deo 18 Juli «» rbzo nahmen dir Kaiserlichen diese

, rnaligr Abwesrvhett de» Kronprinzen und de» Staat -« sinke Festung mit Sturm «in, und über!»essen sie
' « ad FinaoMtoister» , Grafen Schimmelwaun , welche der Plünderung , wovon die besondereAaekoo -e dekaant
^ bkyd « sich im Holstrinlfcheo brsiubro , «och vermehrt, ist , daß «io Soldat , der 80,000 Dukaten rrdeuikke

' indem man erst übermorgen einige vorläufig« Rach, und solche i« einem Lag verspielte, dafür gehenkt
' licht vom Kronprinz«« haben kann. Lkaretdessea ist wardr .

man tm rußischra Hotel mit Etvpackrn sämtlicher Effee» Schreiben au » Lrepburg Im vreisgau , vom D-
ten sehr brschäflizt . — Schwede» hat bereit» «ine ge» August . Daß da» Knrgslheatrr tu der Schweiz w»e.
«v- thuendr Antwort an Rvßiand gegeben , inzwischen der durch sttzr h tzigr Gefecht« «rössart worben s,P so
wah sch ioltch Hamburg Bremen , Lübeck rc. zugleich wie auch daß b »r Karserlicheo über dir Aar g gangen
« it genölhgt werden dürften , ferner krtur Kah l auf «nd gegen Basti hrrabdrtugru, wirb Ihnen schon de»
F avkrkich »u thnn. « kann! sty», Die Franzosen hatten am RH in zu Kehl

„ Unftr Zusta d iü daher äusserst bekümmernd Alle « nd Altbreysach nur sehr wenig« Truppe« gelassen, am
Aujrvbl ck siehi man hier 15 . v,« iL . rußischr« broebst ihr« ganze Stärke in brr Schweiz jn rouzentctrea , allein
H «ngi. Kri gs chtffeo «nrgegea , an verev Bord sich so Erzherzog Karl schrtvt durch eine glück liche Werbung ,
gausrvv Man« Landungstruppen btsindrv. Wir werde« dir «hm am 17»«» birst» eine Schlacht gewann , dem
« 0» daher gezw »mg«a sehen ein« Wahl sie fallt auch K 'srp» chavp atz eia« ander« Gestalt Gegeben 1« haben»
aus wir st« wslli , za nchmeo , und diese wird « >» Bodvnfee , vom ss Aug . Die strvz. Obrrgeneräst
auf jede« Fall rochtveilij fryn. Denn » erwähl««, « tr ja brr Schwei» und 1« Jkaltea, Z -Uben Champion»
dir Neurral . M zu b-w chre« , so gerathen wir in Krieg «ü und Massena , wrlchr seit einigen W ch a bedeu-
Wv da »« taufen wir Erfahr , tu Ansehung dr» Hsl » isnbt ivechätkuagen au » ihrem BatediUuv erhMu «
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habe« 14. 15 . u«d 16. August einen allgemeine«
Angriff in ihrer ganzen Linie , vom Geoueßschen au
d : au den Ausfluß der Aar in den Rhein uvlernvm.
nun . Ihr Entwurf scheint gewesen zu seyn , nach
Mailand vvd Graubüuktro wieder vorzudringeo und
sich iw VettelM die Hände zu bieten. Allem dieserEn -wurf mißlang. Noch weiß man zwar nicht den
Erfolg von allen Angriffen » aus allen Stellungen » an .
zugrdeo . Einstweilen aber folgt , was davon , j dochvnr aus unverbürgten Privatnachrichten drksuul ist.

Daß die Absichten der Franzosen d. 14. 15. unb iü .
sowohl auf dem rechten Flügel des Erzherzogs Karl
«egen Baren und der, Rhein hin , wo sie eigentlichnur Bl - eidangriffe machien , als auch im Mittelpunkt
gegen Zürch , wo wir ernster Anstrengung gekäwpftwurde , mißlangen , ist bereit« bekavut .

Daß hi : -gegen der Unke Flügel de« Erzherzogs Karl ,wo Gen . ItlUchich steht , bey Eivstedlen rc. um etwas
zurück gedrückt wurde , ist auch schon gesagt.

3 « Wallis griff der Feind mit überlegner Macht
de» K. K. Odrifteo Strauch au , welcher mit 7 Ba ,
tatllonen bey Münster stuvv und nach einer h fugen
Gegenwehr sich gezwungen sah , mit bettächli>chrm
Verlust stch über den Furca , St . Gotthard una das
Maderaoer Thal vcch Italien zurückzuzseheo . EM
Thril tiefte fravz. Kvwno « wendete sich hiroaof von
da gegen Ailtorf und Brunnen , drückte dort die Vor.
postro des Gen. Jevachich jo das Mmren (Muta )
LAal zurr

'
ck und half «mrr andern Kolonne , welche

16 000 Mann stark dev K . K. Gen. Stauchen bey
Schwiz onb Sattel angegriffen Halle , um die 2at « rl.
au ? jener G heuv btt an den Zürcher See zurükzu .
bräogec . Die Fraozostv «roderteu die Teusilsbrücke
und U seren auf rem Sr . Gotthard , besetzten wieder
Tawelsch , Diitvits und Tavenss i Meile bechalb
Iiavz in Grandüvdlra und drangen dis auf 6 Siun »
den von Chur vor. Die wenigen Bündtnrr Truppen,dir bey Gen. Sewschen stunden , sollen sehr gelitten
haben . Der Bündiarr Landsturm kämpft sehr tapfer .
Aus Chur haben sich virle Einwohner nach Feldkirch
grßüchttt.

Bey dieser Lage der Sachen wurde d. 19. im Vor.
aMrrgtscheu, in Gcaubüodtrn und im augräozeudeu
Thetl Tyrols der Landesausschuß aufgrbotrn , - ch be»
reit zu halten , um auf deu ersten Wink ins Feld rü .
keu zu können. Za gleicher Zeit wurden ia ver Ge¬
gend von Bregenz viele Wagen und Pferde aofgebo .
re,» um da« dortige Magazin forlzuschaffm , weil man
Graudündlcn bedroht sth.

Mein dir neue« Nachrichten aus dem H uplqnar .
tier de« Erzherzogs sind so beruhigend , baß schon vom
Auszug de- LandausschussrS und von Fmschaffung

der Magazine von Bregenz gar nicht wehr die Red*
ist und daß alle Besorgnisse gewichen sind . Und manhört auch bereits , daß das M ßltugen des Plans , derFranzosen auf ihrem sinke» Flügel gegen deu Erzhrr.zog sie veranlaßt habe , sich aus G aubündten wiederfnywtktg zurnckzuzirhen , um nicht emr Kolonne zuwett voran in Gefahr zu stzev.

Man hofft vuo , der toprer « Ge». F . Z . M . v . Kraywerde nur seinem Korps sich bald dem S Gotthardnähern und dadurch der Armee in der Skwetz einegroße Verstattung geben. Schon sagt man , GeneralHavttck soll dort im Heracmarsch begriffen sey ".Beym Ielochichschen K - rps hat sich das Husaren.Regiment Meszorvs sehr tapfer gehalten und wir «sheißt , zeoo Gefangne gemacht.
Gr ». Irvachich hat , nachdem er sich über den FloßL vth zutückgrzozen , bey Umach klar neue Stellunggenommen . Die Franzv,eu st engten zwar ihre Kräfr«an , um ihn von ba hivwrg und am uördltchea (rech-tev) Ufer des Zürcher Sees hinab zu drängen , aberihr Versuch Mißlang. Sie sollen itzt nur nech dieStellungen auf dem Berg Etzel , bey SchMdellegi ,Etosirdlen und die übrigen Gebirgspässe des KantonSchwiz ton « haben und ihre Vorposten sollen nur nochbis Lachen gtk»n. Uub Gen. Hetze , der b,p tim Gen.Iellachlch zur Verstä kuog aegetommcu » macht nunAnstatt v , um aus dem Kamon Glarus , wohin bi«Fla «>jo,t0 ulchc gekommen wäre -- , mit H -ife der Glar .ver und der a„ ? dem Kanton Schwiz vom 14 . die r 6.Lug . nach Glarus autgewaudiNrn Schweizer temfcan ;. G :u . Lrcourde tu Schwiz in de» Röcken zukommen.

(A. d . s. M .)
Mainufer , vem 24 Aug . Hrrte stad die sravz.Trupptv vom rechten Rheiruser ganz abgezogen. Das

Lager bcy Hvchheim ist aufgehoben not» man siehtkeine z -. aujoieu mehr . Sir fitd ibeils nach Mainz und
nach Kassel abgegaogen . — Es sind gestern rieie Dup .
pen von Maiuz gegen kie Schweiz hinauf avfgebro .
chrn , so voß itzt der «ffecttve Stand der Franzos««
auf dem linken Uftr selbst sehr vermindert ist.

Grosbrlta n le n .
London > vom iz Aug . Dt « htutigen Blätter

«rtha t 0 eine Proklamation des Gen. Kb«rcrcmbie am
dir Holländer , kte er bey der Landung in Holland
puditzften wird. Es wird dartoo rtre Amnestie für all«
Meinungen gegeben und es wird im Namen des Kö.
nig « vovEngland angekündigr , daß er uvd lemeAllttr.
tev Holland in de» vorigen Grand setzen wollen. Wir
erhalten eben dm Nachricht, baß Tipp» Said t» 3 «*
dir« glücklich geschlagen ist.
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Italien .

« US Italien vom 10 Aug . Als ter Frldmerschall
- Souwarvw die Ncchrtcht von dcr Eroberung von

Mantua erhielt , fiel er in Gegenwart stllirr Adjaian -
ten auf de « vice , uw GOtt für di -ft wchige Br «
grbrvhetl zu d nkeo , darauf sandte er Courier« mit
s.hr karze» Depeschen rach Wien , Petersburg und an
den General Krav ob .

Rovore -do , vom 17 Aug . Bey dem hefltgeo Feuer
auf Maviua ha ' leu fi« zuletzt d e französische Kanovt -
re reweig ' rl , Dienste zu lhun, weil ihre Aozahl auf
einige wenig -, zusammen geschmolzen war. Tue Fran¬
zosen füh len aüo lene Einwohner von Manina , die
«bemal « uvtrr Wurmser als bürgerliche Konstabler
Dünste - elhan hatten, mit Gewalt auf dir Walle und
zwangen sie, die Kanonen zu bedienen. Es wurden
ferner auf Arst sten boshafter Anhänger ter Fcauzo -

i fen aus dem A ' el und brr Geistlichkeit Z20 Personen
s zur Ausbess-rvng der zu Grusd ger >chlt,en Schanzen
> reqnirirr , va sich aber nur einige wenige « ivfavben ,

drohte nun , sie mit Gewalt ouf die Wälle zu fchlep .
pro . L»ß geschah auch wircklich , allein glückilchrr Wei¬
se entschloß sich der Kommaodavt bald darauf zu ka .
Maleren renn er sah eia , daß alle seine Zwangsmittel
nicht dinrcichen wü . keu , einen S urw adzuhüirru , wo ,
dry dann die anfg - brcchceo Einwohner die erste Hard
an die französische Garnison gesiegt haben würden . So -

> viel b s itzt bekannt ist, fand man in der Festung M .v,
i tua 551 Kanonen von verschiedenem Kaliber,41 Bom -
i bevwvr >rr» 32 Haud tzev , i Million und 70 000 Ka ,

von nparroneu und «lullte Boa dev , gegen iZcoo
Muskel!« vvb PisioUv , 20020 Cevtnrr Pulver und
sehr viele Mag zink Frucht, Wein Eßig, Branbt -

i wein, Stroh , Heu, Monrmra , Beiten ec. Die Re»
^ gieruug wurde einstweilen arf jeo n Fuß gesetzt wie ste
> im Jahr 1796 war. Ja ganz Italien fühlt man die

Wichtig . t cer Eroberung vos Man na , denn noch
s kein Swg ist so sehr gefeym wo - ber , als diese Ers -
l beruog . Jedermann glaubt sich nun vollkommen sicher

vor der Rückkehr der Feinde , da ihnen dieser Haupt -
i, schlüssel Italiens entrissen ist. Der Verlast der Kai-
' serlichcn bey der ganzen Belagerung bist ht na« der
! rffizieven Angabe blos aus 77 Tobten und 235 Ver«

woodeten. Eta Beweis, L> ß es die Ka serilchea in
der Kunst, Festuogrn zu belagern , zur höchsten Voll,
kviumruheit gebracht haben .

( « . d. « . Z .)
Rovorrdo , vom 19 Aug . G streu Nachmittags

«m r Uhr gtrn» i» geößlrr Eile eia rußi>chr üffi, «er
> hierdurch nach Wien und Petersburg « ohm er die

erfreulich « Nachricht bringt , baß ein vellstä biger Girg
«der die ftanz. Armer in der Gegend von Novt er-

ffchrru worden , daß der franz . Obergeverak Joubert
gcditrden und daß dir DtststovSgeneräle Perizvou ,
Grouchy uub Colli , nebst einem andern Brigadegeoe«
rat ev Krtezsgrfangee schaft geratheo . Perignon un»
Grouchy sind töduich verwunrek . — Eia « halbe Stau¬
de darauf kam der kcusrll . Grevedttrhauptwanv Ma¬
rkst vom Regiment Devios an , welcher oblge höchst ,
erircuiiche Nachricht dem Erzh rzog Karl überbringt.
Ec jagte folgendes aus : Dt « Schlacht habe b. 15 . d .
angkfangev und den ganze» Tag fo . tgrbauert. Die
Avtirteo konnten sich wegen der vorkbeilhaften Stelluog
drr Franzosen auf Bergen , ibrer Artillerie nicht be¬
dienen uns mußten fast alles mit dem Bsjöuet thuu .
Large war der Lieg unentschilb n und einige Kolo»,
uen wußien sogar weichtv. Endlich griff .-« einige Ba¬
taillons den Feind io brr Flanke an und entichirdea
den Sieg . Während der Amon wurden izoo G ?«
fangve gemocht , auf der Flucht der Franzosen strecke
dir ganze Arrtergarbr brr Franzosen , 2500 Mar »
bas Gewehr. Beym Abgang der Kourter » waren be¬
reits zo Kanonen erobert , dir ganze Armee war in
Verfolgung bei Feinds begriffen , Gen . Melas , der
den rechten Flügel komwandirte , war ihm am näch¬
sten . Dir Anzahl der Tobt n und Verwundeten ro»
drybeo Seiten ist bet - ächcüch , aber noch nicht bekannt.
Dir Franzosen rrtirlrlen in großer Berwirrong und
Bestürzmig . — Sen . Joubert hatte wenige Tage zu¬
vor dos Kommando üdervowMkn , über die Armee
Revue gehalten und wollt « d. 16 . August aogreifrn.
Ader Gen. Gouwarow , brr Held , welcher hievon
Nachricht erhielt , stellte schon d. iz . seine Armee in
Schlachtordnung längst dem F uß Orba von Alessau-
drta b .s Geravall « und nahm sein Hauptqaartfer zu
Pozj- lo . FviMigaro , Gen. Kray , der in forctrteu
Morschen eoo Mantua angekommeu war , postirte fich
bey Fergaroo und formirre den linken Flügel , Gen.Souwarow baS Zmrrum , Gen. MeiaS den rechten
Flügel . — Der Feind harre zuvor den Ge ». Bellegar.
de gevöihigt , stch von Acqui zurückzuziebeu und war
b : s Castne vorgebrongkn . Den iz . gr -eff Sr » . So «. .wa ow an uub stegtr. — Dir Ckadelle von Tortoo-wird heftig beschossen , die Besatzung hat stch ta dj«
Cosamatkea rmrirt und antwortet wenig auf daS Frmr .
Man arbeitet tvzwischen äusserst lebhaft au den MW »,um dir Ctlabeüe tu die Luft zu sprengen.

(« . d. A. O . P . A.
Verona vom 18 Aug . Schon gestern kaw «n hier

vorläufige Nachrichten an , daß bey Novi eine große
Schlacht vorgefallen sey, heute ist die erfreu,M Br -
stäiltgung erfolgt . Di « fraozöstschr Arme « «oter Sr -
orr^ i Joubert drang über Tavi «vd Ucqai vor.
Souwarow zog sich bis Pozzoio Kormt-aro zurück,
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enkchlosses , d«selbst dr« Frind standhaft zu erwart««.Dm »Zkm «ksth ! ««n kie Franzos«« 500 « , Mannstark kvr Rovi , st« wurden augegrtffen und «ach «iv«rdiuttgro Schlacht, di« bis zum Untergang brr Sonn «rauertc , gän ' l ch geschlagen. Noch find all« Umßäv,de derftlben nicht bekannt . So viel tst vor brr Handgewiß daH 5000 Franzrsm mit ihrrw Anführer Ion -v«rt auf dem Echlachtfelv blichen, daß 4020 mit th.»r« Gttierolev Grvochv , Pcrignvn , Colit rc . gefangenwurden ««b baß auch von u»str«r Seit « brr Verlustnicht uubedr«r«vd ist. Es stvv bey 200 Offctcr bles«- tt worbt«. Aberd« um s Uhr war bi« siegende Ar-me« uar « och 5 S und« « v» a Graua «uv wirb itztbereits Besitz ro « dirftr Stadt genommen dab,« . —
Auch ist Grn - ral Meias sogleich mit rtv«m Theil brrArmer in tir Grdürgr avfgebrochen , um d«m Feindden Rückiug nach Frankreich abmschuridr «.Mayland vom 14. Aug . D !« ganze östreichisch «rusfi chr Macht m Italic « wirb setzt auf noooo .Mao « geschätzt . — Dir Eroberung von SerravaS «ist gewiß.

Mailand vom 17 Aug . Schreib«« Sr . ErrellenztzeS Generals Mrlas av den hirsize« kaiftri. königl.Skr-ierung-komm ffüre Graf Cocastellt.
Ich eil«, Ih n « «in«« brr glänz««bstr« Stege anzv-zeigen , den wie io dt«scm Feldzug gegen drn Feindarfochteu habe«. Ec war mit seiner 50 000 . «Man «stärk«« Arme« vorgerückt , um Torten « zu «ntfttzro .TUaftr« Arm«« verließ ihre Stell »»« in den Bergen«ob zog sich etwas t , kie Edrue zurück » um den Frtnvdahin zu locken. Allein bteirr rückte vichk vor , und sowardr denn beschlossen , ihn anzugrriffeu . Zu demEnde griff Feldzengmeiier - ray den linken feindlichenFlügel , und dteRassv sein Zevtrumav . Dir Schlacht

Heng an am rz . Aog früh der Tags Andrvch , und war ,«toedrr dlarigsie». Dir Rassen stürmten dreymalmttgrö -
ste« Math und Entschlossenheit anfcen feindliche« Mittel,
rpuukt, aber immer wurden sie mit Verlastzurück getriebm .— Nun übernahm ich bas Kommando unser- linken
Flügels, der aus 8 Bataillons G enadkrrs und ans
ch Bataillon« SSretchtscher Infanterie bestund «vd gr.ffden linken F ügst der Feind« an. T ^otz des htfttgste«Widerstands und Trog deS schrecklichsten Artillerie ,
starrt gewannen wir dir Hören und der Frmd wurde« «fallen Setten übern Haufen gewvre», io dirFmcht
getrieben und dis i« di« lief« Nacht verfolgt . General
Jondrrt blieb tobt auf dem Schlachtfeld und der G«neral Moreau wnrhr rödtlich verwundet . (Eswar also falsch, daß letzterer schon in derSchweitzan
gekommen sey .) Wir tz> bea zu Gefangene« gemachtLi« 4 Generale Tollt Grovchy, Prngnon , md B ür.»and, 4 bis 50VV Offiziere und Gemein«, und dir «an
»r stündliche Artillerie tst m « in dt« Hände gefallen.

— Diese glänzeade Sieg bat auch «ns keinen gettn »
gen Vrrlust grksstet, aber ftine Folgen wnden ohneZweifel herrlich ftrn und wir könne« hoffen , dieFran .
zosen in kurz«« aul ganz Italien vertrieben zu sehen,« ns dem Hauptquartier Novt, den iS Aug . 1799 .

Melas
vermischt « Nachrichten .Der russisch Xatsrrl. Gesandte am Preußischen HöhGraf von Pavin , welcher sich bisher im Carlsbav de.fand» wird von da nicht wieder vach seinem Gefinkt ,

schastsposteu zu Berlin zuückkchren , und alle zu desse,Gesandtchast gehörige Persooe» mache« sich zur Adret.
fr von Berlia bereit.

In der Wiener Zeitung vom r ? A 'g. heißt rS: Dt «Franzosen zichrn de« östreichtschrn Gefangenen, welchefie itzt tusgrsammt loszulasseubeschlossen haben , dirUniformaut , um mi selbigen, wir man glaubt , die östrrichi«
scheu Vorposten üke fallen zu können. Der ErzherzogKarl h rt bereits dir ganze Armee hievon unterrichte »
lassen , und den Befehl gegeben, daß de s ntge FranzoS,der in einer östreichischrn Uniform erscheine, svglrtch
virdergeschvssiv werde .

Rach rin«!« » öffentlichen Nachrichten sollBnvnapar -Ir, ehe er seinen Rück,ug avlrat , drn Gen. Mural mit
Z,ooo Arabern und 200 , mir der Beul « von Sorten
deladeorn Kamelen , nach Suez vorausgeschicklhaben .— Nach Wiener Nachrichten hatte , wie es heißt , derdortig« türk,sch« Borichafkcr neuerdings mitgerhrtlt.Buonapartr vät !« au dt« Pforte geschrieben, und vachFrankreich zmükzukehren, frei«« Abzug verlangt , derihm «der von der Pfori « , welch« der Ko -.Mlv« ir «»bleiben wollte , mit reu Aasbrükea des stärkste « Uü«
willen«, verweigert worbe« wäre.

Ank ündigung ,Stein . Der vor vhugefätzr iz Jahren als Schn »
kvrchl auf dir Wanderschaft grgangnr Zakod Laftnervo» Sleio » wird andvrch aus «tngrgavgrcn Hvehfmstl .
RegierungSdriebi vffent ich vo'igrla ' rn . sich von Datoau , dtuven y Monaten dahier « irz . fi vev, und bat
bisher «nrer Pstegschatt gestand»« Br mögen von vhn.
gefähr 750 st . in Empfang zu nehme» , indem es
sonst leirer darum avsuchrn . en Schwester der Beck
ÄZaagischcv Ehefrau eu Durlach gegen Laosio« zur
ohnevlgetklichro Nutznießung wird ansgeivlgr werde».Verordnet b«v Oder und Am : Stein den i .Iyip 1799 .

Hockdrrg . Der ausgilretere Lhrtftian SchiUin»
g,r von I -rwgerr wir hiemit unter dem Prä ^ diz
öffentlich vvrgrlabro, sich von dato au binnen z Mo¬
nate« dahier . za stell« ' , widrigenfalls er der Fürst!.Laad« verwiesen und ftin Vermöge» rv fisct 1 werde»
« j d. Verordnet - «? Oderamk Emm «udingen d« 5 .

Aaznk »7S- .
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